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Am Samstag lud der 
AWO Kreisverband 
Konstanz zur alle vier 
Jahre stattfindenden 
Kreiskonferenz in die 
Stadthalle Engen ein. 

 »Die Grundwerte der AWO ›So-
lidarität, Freiheit, Gleichheit 
und Gerechtigkeit‹ haben heute 
mehr denn je aktuellen Wert. Es 
ist unsere Aufgabe, jeden Tag 
dafür zu kämpfen diese Grund-
werte mit Inhalten zu füllen«, 
so der AWO-Kreisvorsitzende 
Dietmar Johann. Wie Johann 
schilderte, habe der AWO-
Kreisverband rund 620 Mitglie-
der, 240 hauptamtlich Beschäf-
tigte und ebenso viele Ehren-
amtliche, vor in den vom Kreis-
verband betriebenen 58 ver-
schiedenen Einrichtungen.
Geschäftsführer Reinhard Zed-
ler legte den Geschäftsbericht 
für die Jahre 2014 – 2018 vor.
»Die Welt brachte in den zu-
rückliegenden Jahren atembe-
raubend viele Veränderungen, 
neue Aufgaben und Krisen mit 
sich. Wir als AWO haben uns 
nicht versteckt, sondern Farbe 
bekannt mit vielfältigen Aktio-

nen, aber auch vor allem in der 
täglichen Arbeit«, so Reinhard.
 Im Geschäftszeitraum sei die 
Mitarbeiterzahl von 204 auf 
230 gestiegen. Der 2015 neu 
gegründete Fachbereich Migra-
tion/Flüchtlinge habe sich im 
Geschäftszeitraum rasant ent-
wickelt. Neu auf den Weg ge-
bracht werden konnte das Pfle-
geheim Jungerhalde in Kon-
stanz, das 2020 eröffnet wird. 
Das bestehende Pflegeheim 
Emil-Sräga-Haus in Singen lie-

fere stets sehr gute Ergebnisse, 
was auch der Medizinische 
Dienst der Krankenversiche-
rung (MDK) und die Heimauf-
sicht bestätigten. Wie Zedler 
erläuterte, habe sich der Um-
satz des Kreisverbands von 
2014 bis 2018 von 7,1 Millio-
nen Euro auf 9,4 Millionen 
Euro erhöht. Die Jahresergeb-
nisse hätten sich stabilisiert. 
Allerdings lägen die Über-
schüsse zwischen 3,84 Prozent 
des Umsatzes im Jahr 2017 und 

1,74 Prozent im Jahr 2018, was 
eine recht enge Spanne sei. Die 
Personalkosten hätten sich auf-
grund des Personalzuwachses, 
aber auch der Tarifsteigerun-
gen, von circa 4,46 Millionen 
Euro im Jahr 2014 auf 6,14 
Millionen Euro kontinuierlich 
erhöht.
 Bei den Wahlen zum Kreisvor-
stand wurde Dietmar Johann 
erneut als Kreisvorsitzender ge-
wählt. Stellvertreter sind erneut 
Lars Kiefer und Anke Schlums. 
Ebenfalls wiedergewählt wurde 
Claudia Rehling als Schriftfüh-
rerin. Einstimmig angenommen 
wurde eine Satzungsänderung 
des Kreisverbands, die durch 
neue Beschlüsse des Bundes-
verbandes und Änderungen im 
Satzungsrecht notwendig wur-
de. 
Ehrungen gingen unter ande-
rem an die ausscheidenden 
Kreisvorstandsmitglieder Wil-
fried Pfeiffer, Jan Woortemann, 
Claudia Weber sowie die Revi-
soren Theo Rüttinger und Ro-
land Messmer.

Johann als AWO-Vorsitzender bestätigt

Geehrt wurden aus dem Ortsverein Singen: Claudia Rehling (5.v.l.) 
und Dietmar Johann (2.v.l.), aus dem Ortsverein Gottmadingen: 
Georg Ruf (1.v.l.), Josef Barth (3.v.l.), Otmar Müller (4.v.l.), Georg 
Schelle (6.v.l.) und Walter Riedmüller (nicht auf dem Foto). 

swb-Bild: AWO

Engen

Mehr zum
Thema unter :

wochenblatt.net/region

Wie das Polizeipräsidium Kon-
stanz zusammen mit der 
Staatsanwaltschaft mitteilt, ist 
der 56-jährige Mann, der Ende 
November im Singener Polizei-
revier verstorben ist, als er aus 
der Ausnüchterungszelle ent-
lassen werden sollte eines na-
türlichen Todes gestorben. 
Nachdem der Wohnsitzlose al-
koholisiert aufgegriffen worden 
war und auf richterliche An-
ordnung die Nacht in der Aus-
nüchterungszelle verbrachte, 
gelang es ihm bei der Entlas-
sung am folgenden Tag nicht, 
aufzustehen. Da er sich unwohl 
fühlte, verständigten die Beam-
ten den Rettungsdienst. Beim 
Eintreffen des Notarztes hatte 
der 56-Jährige bereits das Be-
wusstsein verloren und ver-
starb trotz sofortiger Reanima-
tionsmaßnahmen.
Wie die Obduktion ergab, hatte 
der Mann eine lebensbedrohli-
che Lungenerkrankung, die be-
reits so weit fortgeschritten 
war, dass auch durch eine ärzt-
liche Behandlung der plötzliche 
Tod des 56-Jährigen nicht auf-
zuhalten gewesen wäre.

Pressemeldung

Todesfall 
aufgeklärt

Singen

An den ersten beiden Dezem-
berwochenenden gibt es in der 
Basilika der »Färbe« ein Gast-
spiel mit dem ehemaligen Fär-
be-Schauspieler Ben Ossen und 
dessen erstem Solo-Programm, 
dem Stück »Der Kontrabaß« 
von Patrick Süskind.
Ein Jemand ist lebenslänglich 
verbeamteter Kontrabassist im 
Staatsorchester. Man hätte es 
schlechter treffen können, soll-
te man meinen. Doch die bittere 
Realität ist: Sein großes Gel-
tungsbedürfnis bleibt durch 
den Kontrabaß unbefriedigt. 
Wie ausbrechen aus diesem 
Kreislauf der Hass-Liebe? Die 
Ideen hierfür sind so absurd, 
wie zahlreich. Der Kontrabaß: 
Verliebt, verkannt, verschro-
ben. Der tragikomische Einak-
ter bietet auf erfrischende Wei-
se bösartige Einblicke in die 
Welt der orchestralen Musik 
und brüllende Komik.
Die Vorstellungen finden am 6., 
7., 13., und 14. Dezember, je-
weils um 20.30 Uhr in der Basi-
lika statt. Kartenreservierung 
unter: Tel. (07731) 64646 und 
62663. www.die-faerbe.de. 

Pressemeldung

»Der Kontrabaß« 
mit Ben Ossen

Singen
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Die Fotofreunde Singen treffen 
sich nicht wie geplant am Mitt-
woch, 4. Dezember, da im Gast-
haus Goldene Kugel im Neben-
zimmer Reparaturarbeiten an-
gesagt sind. Deshalb wird die 
Zusammenkunft eine Woche 
später durchgeführt und zwar 
am Donnerstag, 12. Dezember 
um 18.30 Uhr.
Der Abend soll in Form einer 
kleinen Adventsfeier gestaltet 
werden. Wer möchte kann 
Abend essen. Danach gibt es ei-
nen Vortrag mit dem Thema: 
Passion Fotografie.
Anschließend, beim gemütli-
chen Beisammensein, können 
die Fotofreunde eventuell noch 
ein paar schöne Fotos ansehen.
Wer welche zeigen möchte, 
bringt diese bitte auf einem 
USB-Stick mit.

 Pressemeldung

Fotofreunde
treffen sich

Singen

Das nächste Treffen der gemüt-
lichen Musikhörer findet am 
Nikolaus-Abend, Freitag, 6. De-
zember um 18 Uhr im neuen 
evangelischen Gemeindezen-
trum statt. Thema ist wieder die 
Vielfalt der Musik, aufgezeigt 
an vielen Beispielen quer durch 
die Musikgeschichte. Auf 
mehrfachen Wunsch – die Ver-
anstaltungsreihe legt danach 
eine Pause ein – lädt die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Aach-Volkertshausen und der 
Deutsche Tonkünstler-Verband 
zu diesem vorerst letzten 
Abend ein. Pressemeldung

Auf zur Freitag
Abendmusik

Aach

»Rielasinger erzählen Geschich-
ten« – unter diesem Motto lädt 
der Musikverein Rielasingen-
Arlen herzlich zu seinem dies-
jährigen Jahreskonzert am 7. 
Dezember um 19.30 Uhr in die 
Talwiesenhalle ein. Neben dem 
Musikverein wird der Abend 
auch durch das Jugendorches-
ter mitgestaltet. Die Karten 
können im Vorverkauf in der 
Bäckerei Schlegel in Arlen und 
im Hofladen Schoch in Riela-
singen erworben werden. Für 
die spontanen Besucher gibt es 
noch Karten an der Abendkas-
se. Der Musikverein freut sich 
auf viele Zuhörer und einen 
schönen Abend. Lehnen Sie 
sich zurück und lauschen Sie 
den Geschichten, die Ihnen der 
Musikverein Rielasingen-Arlen 
musikalisch erzählen wird! 

Pressemeldung

Jahreskonzert in 
Talwiesenhalle

Rielasingen-Worblingen

SC GoBi erweitert bei 
der Hauptversammlung 
seine Vorstandschaft mit 
zwei neuen Beisitzern.
In 45 Minuten war alles abge-
wickelt. Der 1. Vorstand Chris-
tian Schopper konnte auf dem 
Katzental eine erfreuliche An-
zahl Spieler begrüßen. Zufrie-
den war er mit der sportlichen 
Situation bei den aktiven 
Mannschaften. Die 1. und 2. 
Mannschaft sind nach der letz-
ten Runde aufgestiegen und 
liegen derzeit gut im Rennen 
um den Klassenerhalt. Auch die 
Entwicklung der 3. Mannschaft 
kann sich sehen lassen. Über 
die Ehrung beim Jahresemp-
fang der Gemeinde und die fol-
gende Resonanz in der Gemein-
de haben sich die GoBi’s sicht-
lich gefreut. Wichtige Baustei-
ne in der Finanzierung des Ver-
eins sind seit Jahren der För-
derverein und das Werbeteam. 
»Wir sind finanziell nicht auf 

Rosen gebettet, können aber al-
les bezahlen«, war das Fazit des 
Vorstandes.
 Aufgrund der von Kassier Pa-
trick Auer vorgelegten Zahlen 
ist das gar nicht so selbstver-
ständlich. Bei der Sanierung 
der Duschräume in Gottmadin-
gen gab es eine großzügige Un-
terstützung der Gemeinde. Als 
nächstes größeres Projekt steht 

die Sanierung der Holztribüne 
auf der Agenda. Wohl ein No-
vum im weiten Umkreis liefert 
die Jugendabteilung. Sie hat 
den Verein im abgelaufenen 
Vereinsjahr keinen Cent gekos-
tet. Mit den ihr zustehenden 
Mitgliedsbeiträgen und Spen-
den, sowie den Einnahmen aus 
den Hallen Bezirksmeister-
schaften haben sie sich selbst 
finanziert. 
Bronzene Ehrennadeln gab es 
für die Spieler: Denis und Do-
minic Catediano, Sven Faude, 
Manuel Gruber, Christian Hock, 
Robert Kovacs, Giuseppe No-
vello, Florian Obert, Nico Stai-
ger und Mirko Sulewski. Silber 
für über 200 Spiele erhielt Mar-
ko Roth. Für langjährige Vor-
standstätigkeit gab es Bronze 
für Simon Pichler, Silber für 
Patrick Auer und Gold für Tho-
mas Müller und Sebastian 
Müllerschon. Pressemeldung

GoBi’s erfolgreiche Bilanz

Die frisch gewählte Vorstandschaft des SC GoBi, (v.l): Sebastian 
Müllerschön (2. Vorstand), Christian Schopper (1. Vorstand), Ro-
land Luxemburger (Jugendleiter), Wolfgang Strölin (Geschäftsfüh-
rer), Simon Pichler (Beisitzer), Björn Wagner (Beisitzer), Michele 
Rivello (Beisitzer), Erik Ley (Beisitzer), Patrick Auer (Kassier), Ha-
rald Heuel (Spielausschuss). swb-Bild: Endress 

Gottmadingen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION
Schweineschnitzel

aus der zarten
Oberschale

100 g € 0,99
bei allen beliebt
Schübling

mager, mit Kümmel

100 g € 1,49
aus unserem Tannenrauch

Rollschinkle, Schäufele ohne
Knochen, Rinder- und

Kalbszungen, geräucherter
Schweinehals

zart gereift
Rumpsteaks

ein Genuss
zum Kurzbraten

100 g € 2,99
der sollte nie fehlen

Bauernschinken

100 g € 1,79
frisch aus dem Backofen

Fleischkäse
auch zum selbst backen

100 g € 0,99

einfach lecker
Entenkeulen
sous vide gegart

100 g € 1,49
eine Spezialität des Hauses
Knoblauchwurst-

Ring
im Naturdarm mit viel
frischem Rindfleisch

100 g € 1,79
natürlich hausgemacht
Weißwurstsalat
pikant angemacht mit

Radieschen und Zwiebeln

100 g € 1,29

Diese Woche Schweinefleisch vom Hirschlanderhof aus Eigeltingen

Weihnachtsgef lügel  und Hasen schon bei  uns beste l l t ?
– Bestellannahme bis 7. Dezember! –

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

knackige Wienerle
frisch geräuchert, auch als
Partywienerle
100 g 1,15
Puten-Aufschnitt
Schinkenwurst / Bierschinken /
Paprikalyoner / Fleischkäse
100 g 1,45
Kalbsfleischleberwurst fein
mit Sahne, grob und fein /
im Gold- oder Naturdarm
100 g 1,15
Cabanossi
nach Original-Rezept / auch als Minis
100 g 1,39 Handwerkstradition

seit 1907

Schälripple
auch geräuchert und gesalzen
100 g 0,48
Fleischkäsbrät
im Aluförmchen
von 250 g – 2.500 g
100 g 0,79
Brustkern / Rinderhals
herzhaftes Suppenfleisch
100 g 0,89
Rinderhochrücken
als Schnitzel / Gulasch / Braten /
Suppenfleisch – schön durchwachsen
100 g 1,85

MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums
Zum St. Nikolaus geöffnet am:
Donnerstag,   5. Dezember 2019    von 09.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,           6. Dezember 2019    von 09.00 bis 17.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

Weihnachtsplausch 
bei uns im

Samstag, 14. Dezember
von 9.00 bis 16.00 Uhr
mit Glühwein, Punsch, Raclette und 
Würstchen für Ihr leibliches Wohl. 

Wir freuen uns auf Sie!

Den Erlös von Essen & Getränken spenden wir der Bürgerstiftung Rielasingen.

Gardinen   Böden Parkett Sonnenschutz

NEUE ADRESSE

Raumstudio Pätzholz  

Rielasingen

Singen
August-Ruf-Straße 15INSIEME

30 % bis zu 50 % reduziert

Wir schließen wegen Geschäftsaufgabe
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Wer tut was?

Die Ghostriders laden wieder 
zu ihre Christmas-Party am 
Sonntag, 8. Dezember, 18 bis 
ca. 22.30 Uhr, ins Bistro Le Ri-
card in Rielasingen ein. 

Bluesiges, Rockiges, Weih-
nachtliches und Balladen - 
natürlich zum Tanzen spielt 
die älteste Kultband Süd-
deutschlands, die 1962 am He-
gau-Gymnasium in Singen 
gegründet wurde. 
Der Eintritt für das Konzert der 
Ghostriders ist frei. Platzreser-
vierungen werden empfohlen 
(07731–54821). 

Pressemeldung
swb-Bild: Ghostriders

Die Mitgliederversammlung 
des ESV-Südstern Singen fin-
det am Freitag, 13. Dezember, 
um 19 Uhr, in der ESV-Süd-
stern Vereinsgaststätte, Sin-
gen-Süd, Steißlinger Straße 
57 statt. 
Hierzu sind alle Vereinsmit-
glieder, Sponsoren und Freun-
de des Vereins eingeladen. 

Pressemeldung  

Der Madrigalchor Alu Singen 
und die Orchesterklasse 6f des 
Friedrich-Wöhler-Gymnasi-
ums laden auch dieses Jahr 
wieder zum gemeinsamen 
Singen von traditionellen und 
modernen Advents- und 
Weihnachtsliedern ein. Auch 
die Besucher werden am 

Sonntag, 8. Dezember, 17 Uhr 
Uhr, in der Herz-Jesu-Kirche 
in Singen wieder Gelegenheit 
zum Mitsingen erhalten. So 
können sich die Besucher zu-
sammen mit dem jungen Or-
chester und dem Chor auf die 
Advents- und Weihnachtszeit 
einstimmen. 
Die Spende um die am Ende 
des Singens gebeten wird, 
geht an den Verein »Der Bunte 
Kreis« in Singen, der Familien 
unterstützt, in denen ein Kind 
schwer oder sogar unheilbar 
erkrankt ist. 
Die jungen Musiker und der 
Madrigalchor freuen sich über 
zahlreiche Besucher dieses 
Adventsliedersingens, das be-
reits mit sehr langer Tradition 
regelmäßig in der Herz-Jesu-
Kirche in Singen stattfindet.

Pressemeldung 
swb-Bild: of/Archiv

Singen Singen

Singen Singen

Erfolgreiche 
Qualifizierung von 
Sprach-Kita-Tandems.

von Karin Leyhe-Schröpfer

Der Abschluss dieser über drei 
Jahre währenden Qualifizie-
rung für Sprach-Kita-Tandems 
ist geschafft. Jeweils die Ein-
richtungsleiterin sowie eine 
Fachkraft für Sprache, Inklusi-
on und Zusammenarbeit mit 
Familien konnten am Mittwoch 
im Rathaus ihre Auszeichnun-
gen aus der Hand von Fachbe-
raterin Inge Kaufmann, Abtei-
lung Kindertagesbetreuung 
entgegennehmen.
Insgesamt waren dies 18 Erzie-
herinnen des Sprach-Kita Tan-
dems aus der evangelischen 
Kirchengemeinde Singen, dem 
Elisabethenverein Singen e.V., 
AWO, und der Stadt Singen. 
Mit dem Bundesprogramm 

»Sprach-Kitas: Weil Sprache
der Schlüssel zur Welt ist« soll
die alltagsintegrierte sprachli-
che Bildung gestärkt und ver-
ankert werden.
Seit Juli 2017 haben sich die
Einrichtungen auf den Weg zur
Qualifizierung gemacht und
mit der kompetenten Fachbera-
terin Inge Kaufmann diverse
Konzepte bei elf Qualifizie-
rungstreffen erarbeitet. Unter
anderem der Umgang mit digi-
talen Medien im Kita-Alltag,
Konfliktlösungen in Partner-
schaften oder Zusammenarbeit
mit Familien wurde dabei the-
matisiert.
Auch Fachbereichsleiter Tors-
ten Kalb zeigte sich beeindruckt
vom ambitionierten Einsatz der
Erzieherinnen und wies zudem
darauf hin: »Singen war im
Landkreis Vorreiter bei der
Sprachförderung, es lohnt sich
da zu investieren.«

Frühe Bildung stärken

 Im siebten Jahr spielen die 
Turmbläser Adventslieder vom 
Turm der Herz-Jesu Kirche. 
Zum zweiten Advent werden 
wieder die Turmbläser von 
Herz-Jesu um Kai Lupsina am 
Samstag, 7. Dezember um 10.30 
Uhr für die Besucher des Wo-
chenmarktes eine besondere 
Auswahl besinnlicher Musik-
stücke spielen.
Jeder ist zu diesem besonderen 
musikalischen Vortrag von der 
Glockenstube von Herz-Jesu- 
Kirche herzlich eingeladen. 
Die Zusammenstellung von 
Trompeten, Hörnern, Posaunen 
und Tuben versprechen gute 
Unterhaltung. Wenn die Musi-
ker dieses Blechblas-Ensembles 
spielen, lohnt es sich, kurz den 
Tagesplan zu unterbrechen und 
sich eine halbe Stunde in eine 
angenehme vorweihnachtliche 
Stimmung versetzen zu lassen. 
Die Kirchturmbläser von Herz-
Jesu freuen sich auf regen Be-
such. 

Pressemeldung

Turmbläser am
zweiten Advent

Die Turmbläser von Herz-Jesu. 
swb-Bild: Archiv/of

Beim Singener 
Klimastreik waren am 
Freitag unter den 140 
Demonstranten die 
Schüler in der Minder-
heit. Dafür zeigten zwei 
andere Flagge.

von Stefan Mohr

Der Protest von »Fridays for 
Future« wird gemeinhin mit 
Schülern in Verbindung ge-
bracht. Doch beim globalen 
Klimastreik am Freitag in der 
Singener Innenstadt waren die-
se bei den 140 Demonstranten 
augenscheinlich in der Minder-
heit. Hingegen erregte das Mit-
demonstrieren von Tengens 
Bürgermeister Marian Schreier, 
der sogar eine Rede hielt, und 
Buchhändler Christoph Greuter 
die Aufmerksamkeit so man-
cher Passanten auf sich.
Im Gespräch mit dem WO-
CHENBLATT betonte Greuter, 
dass er während der Demo so-
gar seine Buchhandlung ge-
schlossen habe, und mit Plaka-
ten auf den notwendigen Kli-
maprotest hinweisen würde. 
Dabei sei ihm wohl bewusst, 
dass man dies nicht zum »Null-
tarif« bekommen werde. Doch 
es sei höchste Zeit entschlossen 
zu handeln, denn bundespoli-

tisch werde zu wenig getan, so 
Greuter. Er wies etwa auf die 
Möglichkeiten des öffentlichen 
Nahverkehrs hin. Er pendle 

täglich mit der Bahn und nutze 
auch das Rad.
Für Bürgermeister Schreier zei-

gen die Schadwälder – Tengen 
sei der größte Waldbesitzer im 
Hegau – dass der Klimawandel 
kein abstraktes Phänomen sei. 

Laut der Akademie der Wissen-
schaften müssten Maßnahmen 
in den kommenden zehn Jah-

ren beginnen zu wirken. Des-
halb müsse man jetzt anfan-
gen. Doch anders als in Baden-
Württemberg mit 40 Prozent 
liege im Landkreis Konstanz 
der Anteil von erneuerbaren 
Energien gerade mal bei 18 
Prozent. 
Deshalb setze er sich für einen 
zweiten Windpark in Tengen 
nach Verenaforen ein. Im Dia-
logprozess sei der Bürgerent-
scheid für die Verpachtung von 
hierzu notwendigen Flächen 
auf den 8. März festgelegt. 
Doch selbst bei einem positiven 
Entscheid, könne frühestens in 
drei bis vier Jahren der Wind-
park ans Netz gehen, so der 
junge SPD-Politiker. Die Dring-
lichkeit des Handlungspro-
gramms verlange zudem, dass 
die Städte nicht mehr von Au-
tos dominiert werden, wünscht 
sich Schreier.
FFF-Sprecher Benjamin Jahnke 
nutzte seinen kurzen Wortbei-
trag, um seinen Unmut darüber 
kund zu tun, dass der Gemein-
derat zwar die Forderungen 
von FFF-Singen angehört ha-
be, aber es anschließend keine 
Diskussion gegeben habe. Die-
se wurde auf den 17. Dezember 
verschoben. Doch wie Jahnke 
ausführte, werde es dadurch 
nicht leichter. Er hoffe, dass 
dann etwas passiert. 

Demo mit Tengener Bürgermeister 
und Singener Einzelhändler

Die Demonstration von »Fridays for Future« Singen mit 140 Teilneh-
mern führte auch zum Singener Rathaus. swb-Bild: stm

Über 300 Gäste kamen 
am Freitag zum 3. 
Weihnachtsmarkt der 
Südstadt am Siedlerheim 
und erlebten einen 
stimmungsvollen Abend.

von Stefan Mohr

Mit strahlenden Kinderaugen 
sangen zahlreiche Kinder der 
Kita St. Nikolaus vor dem größ-
ten Weihnachtsbaum im Süden 
»Oh, Tannenbaum« und freuten
sich über den Weihnachts-
mann. Doch die Organisatoren 
um Christian Siebold von den 
Siedlern und Dirk Oehle, IG 
Singen Süd, hatten sich diesmal 
etwas ganz Besonderes zusätz-
lich ausgedacht. Nicht nur, dass 
das Gelände am Siedlerheim in 
vielfältigen Weihnachtslichtern 
– von Feuerschalen bis zu bun-
ten Lichterketten – geschmückt 
war. Vielmehr diente die Pergo-
la als kuscheliger Ort, der mit 
verschiedenen Ständen zum 
Verweilen einlud. 
Wie Siebold betonte, sei es spit-
ze wie aus allen Ecken der Süd-
stadt die Menschen zum Sied-
lerheim gekommen wären. Von 
ganz Jungen bis zu Senioren 
feierte eine bunte Vielfalt der 
Kulturen zusammen einen et-

was anderen Weihnachtsmarkt. 
»Nicht für Kommerz, sondern
für uns im Süden«, freute sich
Dirk Oehle. Schließlich sei die
Vernetzung im Süden vorbild-
lich im Dienste der Sache, so
der Vorsitzende der IG Singen
Süd. Hebelschüler verköstigten

mit Waffeln, Kinderchancen 
mit Kürbissuppe. Mit dabei 
auch der Förderverein Neu-
Böhringer, die Kita St. Niko-
laus, Selbstgestricktes gab es 
von den Siedlerfrauen und 
auch Insi und der Unverpackt-
Laden informierten. 

Weihnachtsmarkt mit 
Verweilcharakter

Weihnachtsstimmung in der Südstadt. swb-Bilder: stm

Die Organi atoren (v.l.): Dirk Oehle (Ig Singen Süd), Christian Sie-
bold (Siedlergemeinschaft) und Udo Engelhardt von Kinderchancen.

Fachberaterin Inge Kaufmann (mit Blumen) konnte sich mit den 
Sprach-Kita-Tandems freuen. swb-Bild: ly

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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Seniorenstammtisch Nord, 
18.12., 17 Uhr im »Roten Ret-
tich«, Friedinger Str. 34, Sin-
gen.

Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 – 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. Info: 
07731/917137 (Lioba Kübler).

IG Metall-Seniorinnen und 
-Senioren: Treffen am Di., 
10.12., 14 Uhr, Siedlerheim 
Singen, Worblinger Str. 67.

»Mut zum Erziehen - Kinder 
brauchen Grenzen«, Kurs der 
AWO-Elternschule für Eltern 
mit Kindern bis ins Grund-
schulalter ab Mi., 4.12., 20 Uhr; 
drei Abende, 4./11./18.12., jew. 
20 – 22 Uhr im Familienhaus 
Taka-Tuka-Land, Schlacht-

hausstr. 32, Singen. Anmel-
dung: 07731/958081 oder el-
ternschule-verwaltung@awo-
konstanz.de.

AWO-Clubprogramm vom 5. 
– 11.12. für Menschen mit see-
lischen Problemen: Do., 10 – 12 
Uhr Beschäftigungsangebot; 13 
– 15 Uhr gemeins. Kaffeetrin-
ken; 15 – 16 Uhr Kreativ-An-
gebot. Fr., 10 Uhr Frühstück 
(Anmeldung erforderlich) – 
TAST schließt um 12 Uhr. Mo., 
10 Uhr gemeins. Kochen (Anm. 
erf.). Di., 10 – 12 Uhr Beschäfti-
gungsangebot; 13 – 15 Uhr 
Frauengruppe; 13.30 – 14.30 
Uhr Gedächtnistraining Gr. 1. 
Mi., vormittags Tagesstätte ge-
schlossen, kein Gedächtnistrai-
ning! 13.15 – 18 Uhr Weih-
nachtsfeier Konstanz (sh. An-
meldeliste). Veranstaltungsort: 

Tagesstätte für psychisch Kran-
ke. Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-47.

Stadtseniorenrat Singen: »Be-
ratungstermin«: immer don-
nerstags, 9 – 12 Uhr, Infos zu 
Vorsorgemappe und Patienten-
verfügung. »Offener Senioren-
treff«: immer montags, 10 – 12 
Uhr, kennenlernen, reden, spie-
len. 

»Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 – 
17 Uhr, Hilfe zu Smartphone, 
Laptop und Nutzung des Inter-
nets; www.computeria-singen.
de. Veranstaltungsort jeweils 
August-Ruf-Str. 13 (Marktpas-
sage), in den Räumen des 
Stadtseniorenrates. 
Infos: Tel. 07731/1439996, 
www.stadtseniorenrat-singen.de.

Singen
DRK
Erste-Hilfe-Kurs, Sa., 7.12., 
8.30-17 Uhr im DRK-Heim, 
Hauptstr. 29, Singen. Anm. un-
ter 07731/65700 oder www.
drk-kn.de.
Aus- bzw. Fortbildung der Sa-
nitätsbereitschaft, Di., 10.12., 
20 Uhr im DRK-Heim, Hauptstr. 
29, Singen.
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Osteoporose-
gymnastik.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Weihnachtsfeier Do., 5.12. ab 
14 Uhr im Siedlerheim Singen.

IG-METALL
Seniorinnen- und Seniorentref-
fen, Di., 10.12., 14 Uhr im Sied-
lerheim, Worblinger Str. 67, 
Singen.

JOHANNITER
Fortbildung für Betreuungsas-
sistenten, Sa., 7.12., 9 – 16 Uhr. 
Anmeldung unter Tel.: 07731/ 
998312, erich.scheu@johanniter. 
de, Zelgelestr. 6, Singen.

SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorprobe, Do., 5.12., 15 Uhr. 
So. 8.12., 14 Uhr Chorweih-
nachtsfeier. Beides findet im 
Gemeindesaal Liebfrauen, Uh-
landstraße, Singen, statt.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 7./8.12.2019:
»Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, parallel Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohentwiel«, 
10.15 Uhr Gottesdienst.. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst. 

Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst in der Pauluskir-
che.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten«: Sa., 9.30 
Uhr Gottesdienst. Bibeltelefon: 
07733/9998759.

»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst, Kindergottes-
dienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: Sonntag, 10 Uhr Got-
tesdienst mit Kindergottes-
dienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 7./8.12.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier.
St. Elisabeth: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Portugiesische Gemeinde in 

Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
St. Peter und Paul: kein Got-
tesdienst.
»Russisch-Orthodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
Göttliche Liturgie.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.
»Christlich-arabischer Gottes-
dienst«: So., 14 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen.

Kirchen

Termine

Vereine

 Die nächsten Adventsfenster in 
Schlatt unter Krähen ab 18 Uhr 
sind am Do., 5.12., im PTSV, An 
der Halle/Clubheim. Am Fr., 
6.12. bei Fam. Metzger,  Vorder-
gaß 7. Am Sa., 7.12., bei der  
Fam. Alstetter in Altdorf 5. Am 
So., 8.12., an der Hohenkrähen-
Gärtnerei,  Brühlstr. 13. Am 
Mo., 9.12.,  Förderverein Grund-
schule Beuren  Rathaus und am 
Di., 10.12. , Fam. Zink, Volkerts-
hauserstr. 9. Am Mi.,  11.12.,  El-
terninitiative Makowski/ Vogler 
Rochusweg 1.

Adventsfenster 2

Schlatt unter Krähen

Schon traditionell öffnen sich 
auch in diesem Jahr wieder die 
Adventsfenster in Überlingen 
am Ried. Der Kulturausschuss 
mit seinem Vorsitzenden Jürgen 
Schröder hat wiederum die Or-
ganisation übernommen. Zu 
insgesamt elf Terminen laden 
die Überlinger zum vorweih-
nachtlichen Treff in den Abend-
stunden ein. Beginn ist immer 
um 18 Uhr. Der Erlös der Aktion 
zur Adventszeit wird wiederum 
einem gemeinnützigen Zweck 
im Stadtteil Überlingen am Ried 
zur Verfügung gestellt. 2019 ge-
hen 70 Prozent der Spenden an 
den Bürgerverein mit seiner 
Nachbarschaftshilfe und 30 
Prozent an die Jugendfeuer-
wehr zur Anschaffung neuer 
Feldbetten. Die Überlinger freu-
en sich auf die geselligen und 
auch besinnlichen Treffen in 
der Vorweihnachtszeit. Die 
nächsten Adventsfenster in 
Überlingen am Ried sind: Sonn-
tag,   8. Dezember,  Peru-Kreis/
Franziskusheim Bodanstraße. 
Montag,   9. Dezember, Jugend-
feuerwehr/Feuerwehrdepot Tal-
straße. Dienstag,  10. Dezember  
Kindertagesstätte/Bergstraße. 
Freitag,   13. Dezember,  Bürger-
verein/Rathaus (Alte Schule). 

Pressemeldung

Adventsfenster 1

Überlingen am Ried Singen-Überlingen a. R.

Der Musikverein Überlin-
gen am Ried veranstal-
tete sein diesjähriges 
Kirchenkonzert in der 
Hl.-Kreuz-Kirche. 

Der 1. Vorstand Klaus Rimmele 
begrüßte die Zuhörer an diesem 
Abend recht herzlich und freute 
sich, nach dem Kirchenkonzert 
im Jahre 2015, wieder auf einen 
wunderbaren und abwechs-
lungsreichen Konzertabend in 
der Überlinger Kirche. 
Um die klangvolle Akustik die-
ser Kirche zu nutzen, hatte Di-
rigent Florian Fritschi stim-
mungsvolle Stücke in wochen-
langer Arbeit mit seinen Musi-
kerinnen und Musikern einstu-
diert. Melodische Klänge und 
moderne Werke standen auf 
dem knapp anderthalbstündi-
gen Programm des Blasorches-
ters, welche das Publikum be-
geisterten. 
Glanzvoll eröffnet wurde das 
Konzert mit dem festlichen 
Stück »Fanfare for the Glorious 
Naycart«. Die Komposition 
»First Suite in Es«, folgte an-
schließend. Bis heute hat dieses 
Stück aufgrund seiner Instru-

mentalisierung Vorbildcharak-
ter und forderte die Musiker in 
mehreren Soloparts. 
Einen großen Auftritt hatten 
drei junge Violinisten, unter 
der Leitung von Christoph Link, 
aus der Gemeindemusikschule 
Steißlingen. Sie präsentierten 
mit Ihrer Geige die Stücke »Hal-
leluja«, »Aura Lee« und »3 Nüs-
se für Aschenbrödel«. Zudem 
wurde ein chinesisches Lied 
aufgeführt. Für diese Leistung 

gab es einen ganz besonderen 
Applaus des Publikums. 
Dynamisch, gewaltig und von 
einer besonderen Fröhlichkeit 
geprägt, ging es weiter mit dem 
Stück »And The Angels Called« 
vom Komponisten James  
Swearingen. Ein besonderes 
Klangmotiv gaben hier die So-
loeinlagen von Tuba, Trompete 
und Querflöte, die dem Stück 
somit eine ganz besondere und 
monumentale Note verliehen. 

Als nächstes begeisterte eine 
weitere dreisätzige Suite »Whe-
re the river flows«. 
Ein spannungsvolles, weiteres 
Mittel-/Oberstufenstück folgte 
mit dem Titel »La Storia«, einer 
Komposition von Jacob de 
Haan, einem erfolgreichen, nie-
derländischem Komponisten. 
Auch hier wurde eine Ge-
schichte musikalisch zum Aus-
druck gebracht, bei der die Me-
lodien ins Ohr gingen und die 
Musikerinnen und Musiker ihr 
Können unter Beweis stellen 
konnten. 
Mit »Dragonheart«, der Suite 
aus dem gleichnamigen Fanta-
syfilm endete das offizielle 
Konzert. Das Publikum belohn-
te die engagierte musikalische 
Leistung und das schöne Kon-
zerterlebnis mit langanhalten-
dem Applaus und wurde sei-
nerseits mit »Jade«, ein kleines 
Thema aus dem Film »The 
Rock«, musikalisch verabschie-
det. Anschließend lud der Mu-
sikverein noch zu einem Um-
trunk ins Bürgerhaus ein. So 
blieben Besucher und Musiker 
noch eine Weile zusammen und 
konnten den Abend ausklingen 
lassen. Pressemeldung

Stimmungsvolles Kirchenkonzert

Der Musikverein Überlingen spielte in der Hl.-Kreuz-Kirche. 
swb-Bild: Morschl

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

06./07.12.2019
Dr. A. Kicherer, Tel. 07774/929938

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bezirksleiter Sebastian Valls Reinecke 
Tel. 07731/9095-14 
sebastian.valls-reinecke@lbs-sw.de

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Beim Vortrag 
»Brandschutz im Dienst 
der Volksgemeinschaft« 
im Singener Stadtarchiv 
wurde deutlich – auch 
die Singener Feuerwehr 
war zum großen Teil 
nationalsozialistisch 
»unterwandert« und 
huldigte dem 
Hakenkreuz. 

von Karin Leyhe-Schröpfer

Dass sich die Struktur der Feu-
erwehr durch die Machtüber-
nahme der Nationalsozialisten 
grundlegend änderte, veran-
schaulichte der Referent Simon 
Götz im Benutzersaal des Sin-
gener Stadtarchivs am Mitt-
woch sehr anschaulich. Enor-
me Umwälzungen, anfangs 
über die Volksgemeinschaft in 
der Weimarer Republik – der 
Name Volksgemeinschaft hatte 
da aber noch eine ganz andere 
Bedeutung als zu späteren NS-
Zeit – zeichnete Götz auf.
Aus eigener Erfahrung, Götz 
ist selbst bei der Singener Feu-
erwehr tätig, konnte er dem 
Publikum nahebringen, was 
Kameradschaft, Freundschaft 
und etliche gesellige Stunden 
aus heutiger Sicht die Gemein-
schaft zusammen halten lässt. 
»Anfangs gab es noch eine 
›unpolitische‹ Feuerwehr in 
Singen, die sich nicht gegen 
den Nationalsozialismus ge-
stemmt hatte, doch Mitte der 
1933er Jahre herrschte auch 
hier dann eine gewisse Kriegs-
begeisterung denen die Flori-
ansjünger den Nationalsozia-
listen offene Türen boten«, so 
Götz. 
Aus Gleichschaltungen und 
Säuberung wurde kein Hehl 
gemacht. Alte Fotos dokumen-

tieren wie Mitte der 30er Jahre 
am 1. Mai die damalige Feuer-
wehr am Umzug unter Haken-
kreuz geschmückten Straßen 
skandierte. Und dies obwohl es 
in Singen gar keinen »Kon-
fliktstoff«, sprich jüdische Mit-
glieder, gab. 
Die Feuerlöschpolizei – so 
nannte man sie damals – sollte 
der SS angepasst werden. An-
hand alter Zeitungsartikel aus 
dieser Zeit wird klar, die Singe-
ner Feuerwehr war eindeutig 
nicht mehr unpolitisch und 
zum Feuerwehralltag 1934 ge-
hörten Luftschutzübungen so-
wie Kriegsvorbereitungen zum 
Alltag.
Dass sich der Glaube an die 
Nationalsozialisten und deren 
Gräueltaten im Laufe der Zeit 
dann doch änderte, die Bevöl-
kerung vor Ort ins Wanken 
kam, eine unpolitische Feuer-
wehr das Bild wieder gerade 
rückte, wurde ab dem Jahr 
1944 deutlich.
Zur Aufarbeitung gehörte, dass 
in Zeiten der Entnazifizierung 
einzelne Feuerwehrmänner 
entlassen wurden. Ein ein-
drücklicher Abend der auf die 
Geschichte zurück blicken ließ, 
nämlich mit wachsamen Auge 
für die Gegenwart. 

Zwischen Pickel- 
und Stahlhelm

Singen

Bundesweite Beteiligung 
am zweitägigen Schutz-
dienstseminar.

 Das IGP Team des PSK OG Bo-
densee begrüßte kürzlich ge-
meinsam mit dem SV OG Sin-
gen Sebastian Schäfer zum 
zweitägigen Schutzdienstsemi-
nar in Singen. Sebastian Schä-
fer, zehnfacher WM Teilnehmer 
und zweifacher Weltmeister im 
Mondioring, betreibt seit über 
20 Jahren professionellen Hun-
desport aus Leidenschaft.
Im Vordergrund seiner Arbeit 
steht die individuelle Ausbil-
dung von Mensch und Hund 
auf der Basis modernster kyno-
logischer Erkenntnisse. Dieses 
Seminar lockte Teilnehmer aus 
ganz Deutschland an – ange-
reist von Schwerin über Kiel, 
Berlin, München sowie aus dem 
Schwarzwald und dem Boden-
seekreis. Erfreulicherweise wa-

ren somit auch fast alle Ge-
brauchshunderassen vertreten.
Das Seminar war für jeden ge-
eignet, der über positive Ver-
stärkung und Motivation mit 
seinem Hund im Schutzdienst 
arbeiten möchte. Hierbei wird 
der Hund nicht nur physisch, 

sondern auch psychisch trai-
niert. Am Samstagmorgen ging 
es mit einem anwendungsbezo-
genen Theorieteil los. Wichtige 
Grundlagen, wie beispielsweise 
die Kommunikation oder das 
Lernverhalten von Hunden, 
wurde erfolgreich vermittelt.

Anschließend wurde der Pra-
xisteil individuell für jeden 
Hund gemeinsam erarbeitet 
und geplant. Durch die lang-
jährige und vielseitige Erfah-
rung mit jeglichen Arten von 
Hunden hat Sebastian Schäfer 
ein hervorragendes Gespür der 
Extraklasse für Hunde entwi-
ckelt. Es war hoch beeindru-
ckend, mit welchem Sachver-
stand er die Signale und die 
Körpersprache der Hunde liest 
und dies zugleich den Teilneh-
mern vermitteln konnte. Spezi-
fische Trainingsansätze wurden 
für jedes Team erfolgreich erar-
beitet und mit auf den Weg ge-
geben. Am zweiten Tag des Se-
minars wurden die Techniken 
und Ansätze des Vortages noch 
einmal vertieft und verfeinert. 
Der Dank geht an den SV OG 
Singen und alle Teilnehmern 
am Seminar für die tolle Team-
arbeit. Pressemeldung

Hundesport der Extraklasse

Der Hundesport der Extraklasse beim zweitägigen Schutzdienstse-
minar. swb-Bild: Leonie Behle
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Rielasingen-Worblingen

Am Wochenende feiert die 
Pfarrei Worblingen das Fest ih-
res Kirchenpatrons St. Niko-
laus. Am Samstag, 7. Dezem-
ber, ist um 17 Uhr in der Pfarr-
kirche die Nikolausfeier für die 
Kinder, die von den beiden 
kirchlichen Kindergärten ge-
staltet werden. 
Am Sonntag, 8. Dezember, ist 
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche 
der Festgottesdienst als Höhe-
punkt des Patroziniums. Der 
Gottesdienst wird musikalisch 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
mit der »Missa brevis in F-Dur« 
für Chor, Solisten und Orches-
ter von Joseph Haydn. An der 
Orgel ist Johannes Link, die 
musikalische Leitung hat Pa-
trick Brosig. Im Rahmen des 
Festgottesdienstes wird auch 
Carmelo Vallelonga von Pfarrer 

Arthur Steidle offiziell in sein 
Amt als hauptamtlicher Diakon 
in der Seelsorgeeinheit Aachtal 
eingeführt. Im Anschluss an 
den Gottesdienst wird zum 
Platzkonzert des Musikvereins 
Worblingen traditionell Glüh-
wein und Tee ausgeschenkt. Ab 
12 Uhr gibt es im Pfarrheim ein 
Mittagessen. Daran anschlie-
ßend werden Kaffee und Ku-
chen angeboten. Der Erlös aus 
dem Kuchenverkauf ist für die 
Jugend- und Ministrantenar-
beit der Pfarrei bestimmt. Den 
Abschluss des Patroziniums 
bildet am Sonntag um 17 Uhr 
ein festliches Orgelkonzert in 
der St. Nikolauskirche, verbun-
den mit adventlichen Texten. 
An der Orgel ist Patrick Brosig, 
Chorleiter des Kirchenchors St. 
Nikolaus. Pressemeldung

Patrozinium mit
Amtseinführung

Zufrieden sind die 
Mitgliedsgemeinden des 
Abwasserzweckverban-
des mit den Reinigungs-
leistungen des Klärwerks 
Aach nach den umfang-
reichen Modernisie-
rungsmaßnahmen der 
letzten Jahre. 

von Oliver Fiedler

Wie der neue Betriebsleiter der 
Anlage, Michael Blazej, im 
Rahmen der Verbandsver-
sammlung im Rielasinger Rat-
haus erklärte, liege man im Be-
reich der Phosphatreinigung 
nun bei 97,6 Prozent Reini-
gungsleistung im Jahresmittel. 
Bei sogenannten CSB-Inhalts-
stoffen komme man auf 97 
Prozent und auch bei den 
Stickstoffen (unter anderem Ni-
trit, Nitrat oder Aminosäuren) 
läge man mit 78 Prozent eben-
falls im grünen Bereich.
Allerdings müssen für eine wei-
tere Modernisierung der Anlage 
weitere Investitionen getätigt 

werden. Hier hat der Zweckver-
band vor allem die Versorgung 
mit Strom und Wärme aus ei-
gener Produktion im Blick. 
Denn obwohl die Anlage schon 
seit über 20 Jahren über ein 
Blockheizkraftwerk verfügt, ist 
der Anteil an selbst erzeugtem 
Strom noch eher gering. Und 
weil es gegenwärtig im Som-
mer einen Überschuss an Faul-
gasen gibt, der gar nicht verar-
beitet werden kann, müssten ja 
rund 9.000 Kubikmeter Gas ab-
gefackelt werden. Rund die 
Hälfte des Stromverbrauchs ge-
hen an die Pumpen und Belüf-
tungsanlagen im Klärwerk.
2020 soll die Planung für ein 
neues Energiekonzept abge-
schlossen werden kündige Bür-
germeister Ralf Baumert als ak-
tueller Verbandsvorsitzender 
an. In 2021 sollen erste Module 
für Photovoltaik bereits erstellt 
werden, um hier die Eigenpro-
duktion zu erhöhen, erklärte 
Verbandsgeschäftsführer Ro-
land Mundhaas. Zudem will der 
Verband in ein neues Block-
heizkraftwerk mit mehr Effi-

zienz investieren. Das alte war 
nur für Spitzenstrombedarf 
konzipiert gewesen und des-
halb nur bedingt praktikabel. 
Jetzt soll mit zwei baugleichen 
kleineren BHKWs eine kontinu-
ierliche Strom- und Wärmepro-
duktion ermöglicht werden, die 
den externen Strombedarf 
deutlich senken könnte. Auch 
gebe es erste Gespräche mit der 
Gemeinde Moos, was eine Ein-
beziehung der neuen Sporthalle 
betrifft, die gerade in Bau ist. 
Der Auftrag für die BHKWs 
wurde in der Sitzung für 
246.000 Euro an das Unterneh-

men Funke aus Engen verge-
ben. Immer noch ein großes 
Problem sind ins Abwasser be-
förderte Feuchttücher, die einen 
erhöhten Wartungsaufwand an 
den Pumpen bedeuten, die 
durch das Material beschädigt 
werden, das sich im Wasser 
nicht auflöst. »Die gehören vom 
Markt genommen, weil sie da 
nicht reingehören«, forderte 
Burkhard Raff, der die Anlage 
technisch mit betreut.
Interessante Details gab es in 
der Sitzung in der Nachschau 
des Brandes des Unternehmens 
Rixen-Dach im Gewerbegebiet 
durch Michael Blazej. Durch 
den enormen Wasserbedarf der 
Löschkräfte war damals das 
Wassernetz zusammengebro-
chen. Eine Lösung zur Rettung 
der weiteren Gebäude des Be-
triebs sei nur durch die Entnah-
me von Wasser aus dem Nach-
klärbecken der Kläranlage 
möglich gewesen, was aller-
dings während der Löscharbei-
ten einer schnellen Genehmi-
gung durch das Landratsamt 
bedurfte. 

Klärwerk soll mehr Strom produzieren
Rielasingen-Worblingen/Moos

Geschichte erlebbar machen. 
Dies gelang Referent Simon 
Götz, hier neben Stadtarchiva-
rin Britta Panzer. swb-Bild: ly

Rielasingen-Worblingen

 Drei bislang unbekannte Täter 
besprühten am vergangenen 
Mittwoch gegen 22.45 Uhr die 
Ten Brink Schule in der Albert-
Ten-Brink-Straße mit grauer, 
grüner, brauner und silberner 
Farbe. Unter anderem wurden 
an zwei Fensterscheiben mit 
brauner und blauer Farbe zwei 
Hakenkreuze aufgesprüht, in-
formierte die Polizei in einer 
Meldung vom Freitag. 
In der Eichendorffstraße wur-
den zudem ein Briefkasten und 

eine Klingelkamera, sowie eine 
Hecke besprüht. Im Bereich der 
Aachtalbrücke, Talwiesenhalle 
und der Straße »Am Park« je-
weils Verkehrsschilder, hieß es 
weiter.
 Personen, die zur fraglichen 
Zeit Verdächtiges beobachtet 
haben oder Hinweise zu den 
Tätern geben können, werden 
gebeten, den Polizeiposten Rie-
lasingen-Worblingen, Tel.: 
07731/917036 zu informieren.

Pressemeldung

Hakenkreuze an 
Schule gesprüht

swb-Bild: Symbolbild 
Photovoltaik
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Bei der Fridays for Future De-
monstration zeigte Buchhänd-
ler Christoph Greuter Flagge. 
Während des Klimastreiks 
schloss er die Buchhandlung in 
der Hegaustraße für zwei Stun-
den und wies die Passanten auf 
Plakaten auf die Notwendigkeit 
einer veränderten Klimapolitik 
hin. Denn wie er erklärte, sei 
ihm wohl bewusst, dass man 
dies nicht zum »Nulltarif« be-
kommen werde. 

swb-Bild: Greuter

Am Samstag blockierten Kli-
maaktivistInnen der Bewegung 
Extinction Rebellion in Kon-
stanz wiederholt die Reiche-
naustraße. Beim sogenannten 
»Swarming« nutzten die Akti-
visten eine Rotphase dazu, den 
Fußgängerüberweg zu besetzen 
und mehrere Ampelphasen 
lang die Straße zu blockieren. 
Die Gruppe protestierte damit 
gegen die Vielzahl an Perso-
nenkraftwagen in Konstanz.

 swb-Bild: ERKN

Auch wenn das Wetter nicht gerade optimal für Freiluftveranstaltungen war: rund 1.400 Personen zogen am Freitag im Rahmen des glo-
balen Klimastreiktags durch Konstanz und auf die Notwendigkeit eines radikalen Kurswechsel beim CO2-Verbrauch der Gesellschaft zu 
fordern. Für einige Minuten wurde die Bodenstraße auf dem Weg in den Stadtgarten blockiert. Die Demonstranten zogen auch mitten 
durch den Konstanzer Weihnachtsmarkt, um sich Gehör zu verschaffen. Bei der abschließenden Kundgebung im Konstanzer Stadtgarten, 
bei der sich auch weitere Unterstützer der Aktionen, etwa die »Students for Future«, die »Scientist for Future« oder »Architects for Future« 
und natürlich die Gegner der angekündigten Baumfällungen auf dem rechtsrheinischen »Büdingen Areal« wegen eines geplanten Hotels 
beteiligten, wurde der Enttäuschung darüber Luft gemacht, wie wenig in Konstanz nach der Ausrufung des Klimanotstands im Mai eigent-
lich in der Stadt angepackt wurde. Auch das »Klimapaket« der Bundesregierung, das an diesem Tag 
vom Bundesrat nochmals auch durch die »Grünen«-Bundesländer abgeschwächt wurde, bekam 
schlechteste Noten. Damit werde der Temperaturanstieg bestimmt nicht aufgehalten. Der Streik wurde 
bewusst zum Beginn der Weltklimakonferenz in Madrid gesetzt. swb-Bild: of

Konstanz Konstanz

Engen

Märchenhaft leuchtete die En-
gener Altstadt am Wochenende 
im Rahmen des Weihnachts-
marktes und sorgte für eine 
vorweihnachtliche Stimmung 
bei den zahlreichen Marktbesu-
chern, die bei besinnlicher Ad-
ventsmusik durch die Gassen 
schlenderten und das Marktan-
gebot genossen. swb-Bild: ver
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Trotz großer Kälte wagten sich 
am Sonntag warm eingepackt 
viele Interessierte auf den Klo-
semarkt mit Kreativmarkt nach 
Aach, um nach originellen 
Weihnachtsgeschenken zu stö-
bern. Stefan und Giovanni Bor-
dello aus Heilbronn ließen es 
sich nicht nehmen, sich um das 
Schuhwerk der Besucher zu 
kümmern, die gerade in dieser 
Jahreszeit viel Pflege benötigen 
- sehr zur Freude dieser Markt-
besucherin. swb-Bild: ver

Aach

Zahlreiche Weihnachtmärkte fanden am letzten Wochenende statt, 
in Singen beispielsweise beim Museum Art & Cars oder beim Sied-
lerheim. 
Doch größter Anziehungspunkt in der Region während der Ad-
ventszeit ist der Singener Hüttenzauber mit Weihnachtsmarkt am 
Rathausplatz. Zum inzwischen sechsten Mal haben die Organisato-
ren Tommy Spörrer und Frank Schuhwerk in diesem Jahr statt der 
Bimmelbahn einen Wichtelwald für Kinder mit ins Konzept aufge-
nommen. 
Bei der Eröffnung am Freitag wie immer mit dabei OB Bernd Häus-
ler (2.v.r.) und die Geschäftsführerin von Singen Aktiv, Claudia 
Kessler-Franzen (rechts). Statt mit »Randegger« stieß Senior-Chef 
Dieter Fleischmann auch mit Glühwein auf einen schönen Weih-
nachtsmarkt an. swb-Bild: Stadt Singen

Das Vordach auf der Westseite 
des Rathauses Singen musste 
von einer Spezialfirma per Kran 
abgetragen werden. Denn ein 
35-jähriger LKW-Fahrer war 
am Mittwoch aufgrund Unacht-
samkeit dagegen gefahren. 
Hierdurch wurde das denkmal-
geschützte Vordach derart be-
schädigt, dass Einsturzgefahr 
bestand, so die Polizei. Bis zu 
einer Reparatur wird es auf den 
Parkplatz des Waldfriedhofes 
zwischenlagert. swb-Bild: stm

Kürzlich fand in Gengenbach 
der Kids Cup 2019 mit insge-
samt 155 Kämpfern im Tae-
kwondo statt. Vertreten war 
»Kristis Fightclub« mit 3 Sport-
lern, die alle mit einer Medaille 
nach Hause fuhren. Antonia 
Petrocelli mit Gold, Lavinnja 
Johler und Ilayda Afsar mit Sil-
ber. Kristijan Balja (Trainer) 
war sehr stolz auf seine Schütz-
linge und sicher, von ihnen 
bald weiter Erfolge zu sehen. 

swb-Bild: pr
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Der Kreativmarkt in der Worb-
linger Hardberghalle ist seit 29 
Jahren ein richtiger Renner. 
Und jedes Mal kann man nicht 
nur neue Aussteller unter den 
Hobby-Kunsthandwerkern ent-
decken, sondern auch viele 
neue Trends in Sachen weih-
nachtlicher Dekoration. Und 
manchen Dekor gab es so 
frisch, dass er an Ort und Stelle 
gefertigt wurde. Insgesamt 70 
Aussteller waren bei der Schau 
dabei gewesen. swb-Bild: of

Männer und ihre Fahrzeuge! Im 
Rahmen des Spatenstichs zur 
Kabel-Leerrohrverlegung für 
den kommunalen Breitband-
ausbau Hilzingen-Tengen ließ 
es sich Bürgermeister Rupert 
Metzler nicht nehmen, sich von 
einem Mitarbeiter der Firma 
Maier Bau GmbH die Funktio-
nen der Pflugmaschine erklären 
zu lassen und sich gleich mal 
hinters Steuer zu setzen. Dabei 
hatte er sichtlichen Spaß.

 swb-Bild: ver

WorblingenRadolfzell

Wie eine Wundertüte offenbarte sich das Berufsschulzentrum Radolf-
zell bei seinem traditionellen »Tag der offenen Türe« mit Weihnachts-
markt - oder auch umgekehrt. Alle Schulbereiche stellten sich in Ak-
tion vor, mit vielen phantasievollen Appetithappen zur Orientierung. 
Mehr als ein Appetithappen, nämlich kulinarische Kunst waren frei-
lich die Schweinebäckle in der Schulküche, die die Auszubildenden 
der gastronomischen Berufe zauberten. Und ein besonderer Zauber 
steckte im »BSZ-Würfel« (im Bild der Stand), der als karitative Aktion 
für gleich mehrere Einrichtungen dieses Jahr den Besuchern Beine 
machte. Denn den Holzwürfel galt es bei den Malerklassen, den Me-
tallberufen wie auch in neuen Ge-
wächshaus zu vervollständigen - 
und dabei die ganze Schule zu 
durchqueren. swb-Bild: of

Hilzingen
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